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Selbstdeklaration 

Ja/Nein 

Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen 

1. Verpflichtet sich der Unternehmer, die geltenden Arbeitsschutzbestimmungen
sowie die Lohn- und Arbeitsbedingungen der Gesamtarbeitsverträge, der Normal-
arbeitsverträge und bei deren Fehlen die orts- und berufsüblichen Vorschriften
einzuhalten?

2. Erklärt sich der Unternehmer bereit, auch seine Subunternehmer auf die Einhal-
tung der Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen gemäss Frage 1
zu verpflichten?

Steuern und Sozialabgaben 

3. Hat der Unternehmer die zur Zahlung fälligen kantonalen und kommunalen Steu-
ern bezahlt?

4. Hat der Unternehmer die zur Zahlung fälligen direkten Bundessteuern sowie die
zur Zahlung fällige Mehrwertsteuer bezahlt?

5. Hat der Unternehmer die zur Zahlung fälligen Sozialversicherungsbeiträge (AHV,
IV, EO, FAK, ALV, BVG und UVG) einschliesslich der vom Lohn abgezogenen Ar-
beitnehmeranteile bezahlt? Verpflichtet er sich, die zur Zahlung fälligen Sozialver-
sicherungsbeiträge fristgerecht zu entrichten?

Konkursverfahren / Pfändung 

6. Befindet sich der Unternehmer in einem Konkursverfahren bzw. ist bei ihm in den
vergangenen zwölf Monaten eine Pfändung vollzogen worden?

Mit der Unterschrift bestätigt der Unternehmer die Richtigkeit der gemachten Angaben und er-
klärt sich zudem bereit, sie auf Verlangen hin zu belegen. Er übernimmt überdies die Verantwor-
tung dafür, dass sämtliche Bedingungen und Auflagen auch von seinen Subunternehmern einge-
halten werden. 
Der Unternehmer erklärt sich damit einverstanden, dass die Pensionskasse Graubünden bei 
Falschangaben und/oder Missachtung der obigen Grundsätze  

a) den Vertrag vorzeitig auflösen kann, wobei diesfalls in Abweichung zu Art. 377 OR lediglich 
die erbrachten Leistungen zu vergüten sind, und/oder

b) die Bezahlung einer Konventionalstrafe in der Höhe von 10 % der bereinigten Angebots-
summe, mindestens aber CHF 3 000 und höchstens CHF 1 000 000, pro Verstoss verlangen 
kann.

Ort und Datum: Der Unternehmer / die Bietergemeinschaft 
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